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Offenbar nicht angeschnallt

  

Von der Fahrbahn abgekommen und gegen Baum geprallt - lebensgefährlich verletzt

  

Holzminden/ Stadtoldendorf (wbn). War der Unglücksfahrer gar nicht angeschnallt? Er
wurde weit aus dem Fahrzeug geschleudert. Der Golffahrer war zu schnell in eine
Linkskurve gefahren und von der Fahrbahn abgekommen.

  

Der Aufprall an zwei Straßenbäumen war so heftig, dass diese entwurzelt wurden. Der Fahrer
selbst schleuderte aus dem Golf. Lebensgefährliche Verletzungen! Mit Christoph 4 musste der
30-Jährige aus Holzminden in die Medizinische Hochschule geflogen werden.

  

(Zum Bild: Der Golf war gegen zwei Bäume geprallt und dann weit ins Feld geraten. Der
offenbar nicht angeschnallte 30-jährige Fahrer wurde aus dem Wrack herausgeschleudert und
blieb mit lebensgefährlichen Verletzungen liegen. Foto: Polizei)

      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Nachfolgend der Polizeibericht aus Holzminden: Eine lebensgefährlich  verletzte Person
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forderte gestern Abend, gegen 18:50 Uhr, ein  Verkehrsunfall auf der Kreisstraße 42 zwischen
Linnenkamp und  Stadtoldendorf. Zu diesem Zeitpunkt fuhr ein 30-jähriger Mann aus 
Holzminden mit seinem VW Golf aus Richtung Linnenkamp in Richtung  Holzminden. In einer
leichten Linkskurve geriet der Golffahrer infolge  nicht angepasster Geschwindigkeit nach rechts
auf den Grünstreifen, kam  dadurch ins Schleudern und schließlich 100 Meter weiter nach links 
gänzlich von der Fahrbahn ab und prallte gegen zwei Straßenbäume, die  aufgrund der
Aufprallwucht entwurzelt wurden. Letztlich kam der total  beschädigte PKW auf einem
angrenzenden Acker zum Stehen. Der 30-jährige  Fahrer, der offensichtlich nicht angeschnallt
war, wurde aus dem  Fahrzeug geschleudert und erlitt lebensgefährliche Verletzungen. Mit dem
 Rettungshubschrauber Christoph 4 wurde der Mann anschließend zur  Intensivbehandlung in
die Medizinische Hochschule nach Hannover  geflogen.
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